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M itgl iederversammlu ng des

Judo-Verbandes SachsenAnha lt e.V.

am 29. LL.2O25 in Barleben

Zeitplan

Samstag ,29.LL.2025

09:00 Uhr Kontrolle und Mandatsprüfung 0:00

10:00 Uhr Beginn der MV

Ca. L7:00 Uhr Ende der Versammlung



Mitgliederversamml ung des

Judo-Verba ndes SachsenAnhalt e.V.

am 29.1L.2025 in Barleben

Tagesordnung

TOP 1 Eröffnung

roP 2 Begrüßung der Mitglieder und Gäste

TOP 3 Feststellung der ordn ungsgemäßen Einberufu ng

TOP 4 Feststellu ng der Stim mberechtigu ng gem. Satzung

TOP 5 Beschlussfassung über die Tagesordnung

TOP 6 Wahl des Versammlungsleiters

TOP 7 Genehmigung des Protokolls der MV am 30.1L.2O24

TOP 8 Tätigkeitsberichte

8.1. Berichte des Präsidiums

8.2. Berichte des Vorstands

8.3. Bericht der Trainer

8.4. Aussprache zu den Berichten

TOP 9 Ehrungen

TOP 10 Jahresrech nung2024
10.1 Bericht der Kassenprüfer
tO.2 BeschlussfassungJahresrechnung2024



Mitgliederversam mlung des

Judo-Verba ndes SachsenAnhalt e.V.

am 29.1L.2025 in Barleben

TOP 11 Entlastung des Präsidiums und des Vorstandes

TOP 12 Wahlen und Bestätigungen

72.L

12.2

L2.3

12.4

12.5

12.6

12.7

Wahl einer Wahlkommission {Wahlleiteiter, zwei Beisitzer)

Wahldes Präsidiums

Wahl des Vorstandes

Wahl der Kassenprüfer

Wahl des Vorsitzenden der Rechtskommission

Wahlvon Ehrenratsmitgliedern (von 7 auf 9)

Bestätigung der Landesjugendleiterin

TOP 13 Beschlussfassung zu Anträgen

L3.1 Kampfrichterordnung

13.2 Sonstige Anträge (Dringlichkeit)

TO? 1,4 H a ushaltsangelegen heiten
14.1 vorläufiger Bericht Haushalt 2025
14.2 Entwurf Haushalt 2026

TOP 15 Festlegung des Ortes der MV 2026

TOP 16 Verschieden

TOP L7 Schluss der Mitgliederversammlung



Mitgliederversam ml ung des

J udo-Verbandes SachsenAn halt e.V.

am 29.11.2025 in Barleben

1. Eröffnung

2. Begrüßung der Mitglieder und Gäste

3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung

4. Feststellung der Stimmberechtigung gem. Satzung

Uhrzeit: Anzahl der Stimmen:



Mitl
Parameter Bilanzjahr 2024

LFV: Judo-Verband Sachsen-Anhalt e.V. (520015)

Stand 24.01.2025

13lt 10028 Polizeisportverein Gardelegen e.V

382 10094 SV 04 Rohrberg e.V

273

13 74
t135 20017 SV Prerrßen 1960 Klietz e.V

1066 20113 Turn- i.rnd Sportverein von 1990 Tangermünde e.V

L7 20165 Haveiberger Wassersportverein e.V 7

18 20234 Stendaler i udoverein e.V 28

180 49 30c96 BSV Wanzieben e.V

18 110 30113 J udofreuncie Wefensleben e.V

38 1TL 30158 Haldensleber Judo-Club e.V

18 1!2 30209 iJudo-Team Wolmlrstedt e.V

35 113 40002 lSG BIau-Weiß 1923 Gerwisch e.V

L4 53 2iudo-Club Genthln e.V

15 40020 JC Burg e.V 43 1_

1-6 50088 VfB Germania Halberstadt e.V 44 1

77 54344 iudo-Jiu-jitsu-Verein ilsenburg e.V, 63 2

18 50497 1. Quedlinburger Judoclub 1956 e.V 36 t
19 60345 Budo Fight Club Black Spider e.V 30 L

20 70428 SG Chemie Wolfen e.V 40 1.

2L 70031 SV Zörbig e.V 25 1

22 70113 Poiizeisporiverein 05 Köthen e.V 56 2

23 50 L

24 702s1 Köthener Spori Verein 2009 e.V 19 1

25 70258 ISV Lot<omotive Köthen e.V 8 1

26 80003 5V Grün Weiß Wittenberg-Piesteritz e.V 60 2

76 2

28 80067 iTurnverein Gräfenhainichen e.V 34 L

29 80076 iSAMA-Budo-Kaie.V 60 2

30 90081 lPol'"u"port**',n 90 ML e.V L

31 90125 BUDO-Vereinigung Mansfelder Land e.V 8 1

32 9C182 inSr,, iSOZ Sangerhausen e. V na
J.J 1

I Poiizeisportverein Mersebung e.V33 I 100041 81 2

34 100133 lNamiki e.V 1. 1

35 1üC173 iSport- u. Spielverein 90 Landsberg eJ/ 5ö L

36 110046 jSG Biau-Weiß Bad Kösen e.V 26 L

37 19 iriesen i\aumburg 2005 e.V1ia2c2 64 2

ll\217 iSv rok Weißenfeis 1950 e.V)ö 15 1
20 ! 1 lannr
JJ I LLWIJV+ IFSV 1895 i'lagdeburg e.V | 100

120015 i Poiizeisportverein Magdebu rg 1990 e.V4rO 119 3
4i USC Magdeburg e.V 1.46I 3
42 il. oessauer Judo-Club e.V L02 3

SG Motor ilaile e.V43 60 2
44 224
45 7

iSportverein Halle e.V

SSV Helle-;\rnmendorf 1910 e.V
5

1_

46 140185 lJurdo Ciub iialie e.V I
c7 2

23r.8 72

Nr. Vereinsnurrr,,-, -.: l\^lei'ein 2024B Zahlen Stimmen

1

10108 leolizei-SV Salzwedel e.V. t
20009 ISV Preussen 27 Schönhausen e.V.

3

I

I

I

7O2O5 leSV Rnhatt-Zerbst e.V.
I

I

I

27 | SOO1S ISV Alau-Rot pratau e.V.

lz
I

t

I

I

I

I

2



Mitgliederversam ml ung des

J udo-Verba ndes SachsenAnhalt e.V.

am 29.1L.2025 in Barleben

5. Beschlussfassung über die Tagesordnung

Angenommen

Abgelehnt

Anderungen:

u



Mitgliederversammlung des

Judo-Verbandes SachsenAnhalt e.V.

am 29.11.2025 in Barleben

6. Wahl des Ve rsa m m lu ngsleite rs

Vorschlag(Präsidium): ChristianAlbrecht

Ja:

Nein:

Entha ltu ngen:

Angenommen

Abgelehnt

7. Genehmigung des Protokolls der MV am

30.1.1..2024 i n Ba rleben

Ja:

Entha ltu ngen:

Angenommen

Abgelehnt

tr
tr

Nein:

tr
tr



Datum:

Ort:

Protokoll
für die ordentliche Mitgliederveßammlung

des Judo-Verband Sachsen-Anhalt e.V,
am 30.'l'1.2024 in Barleben

Samstag, 30.11.2024

lnnovations- und Gründezentrum Magdeburg

Seminarraum 1 Steinfeldstraße 3 in 39179 Barleben

GmbH

Zeitplan Beginn: 10:05 Uhr Ende: 13:55 Uhr

TOP 1 Eröffnunq

'10.05 Uhr: Dr. Frank Schiller eröffnet die Veranstaltung

Anmerkung Präsident: bis 15.01.2025 Stärkemeldung nur noch über
LS84Sports

TOP 2 Beqrüßuno er Mitolieder. Gäste und Ehrenqäste

TOP 3 Feststollu der ordnunosoemäße n Einberufuno

Die Einladung (mit vorläufiger Tagesordnung) zur MGV wurde per Mail
am 04.10.2024 an alle Vereine und Funktionsträger versendet.

Die Tagungsunterlagen wurden per Mail am 24.11.2024 an

alle Vereine und Funktionsträger versendet.

TOP 4 Feststellunq der Stimmberechtiouno qem. Satrunq

4.1 Uhrzeit: i0.08 Uhr

4.2. Anzahl der Stimmen: 54 Stimmen (inkl. 1 Stimme präsidium), 30 Vereine
+ 1 Stimme Aufnahme Sportverein Zörbig e.V. (TOp 7)

gesamt: 54 Stimmen

Kooptierung: Steffi Weißer: Schatzmeisterin

Julia Haase: Sportwartin



TOP 5

TOP 6

TOP 7

TOP 8

angenommen: Ja

TOP I Berichte des Gesanttvorctandes

9.1 Bericht des präsidiums

Präsident:

Abstimmung: 541 0l 0

Ja lNein/Enthaltung

angenommen: Ja

Beschlus*fassuno über die Taqesordnuns

Abstimmung: 541 0/ 0

Ja /Nein/Enthaltung

angenommen: Ja

Bekanntqabg des Versar,nmlunosleiters
Versammlungsleiter Dr. Frank Schiller

Aufnahme neuer ilitslieder in dgn JVST e.V.
(Sportverein Zörbig e.V. - Abt. Judo/ Jeßnitzer Straße 4c in 06780
Zörbig)

Abstimmung: 54t 0t 0

Ja lNein/Enthaltung

ängenommen: Ja

Anzahl Stirnmen 10.16 Uhr gesamfi 5f Stimmen, 31 Vereine

Genehmiqunq def NiedenBchrift der ll,lGV vom 16.12.2023 in
lltlasdeburq

Abstimmung: 55t 0/ 0

Ja /NeinlEnthaltung

Bericht Mitgliedervo llversam ml u n g 30. 1 1 .24 a usgegeben



9.2 Bericht des Vorstandes

Vizepräsident (Dr. Streso): Bericht liegt vor

Eroänzuno:
. Danksagung
o bis Februar lag kein Lehrgangsplan für A/B- Fortbildung von Friedemann vor,

daher Verschiebung der Veranstaltung, Veranstaltung fand im Nov. 24 statt. 01 .11 .24 Termin für Trainer C Anwärter, Termin musste ausfallen

Jugendleiterin (lnes Ernst-Schiller):
Bericht liegt vor

Ergänzuno:
. Danksagung
o Mannschaftsmeisterschaften probleme in der Durchführung, schwierigkeiten

bei Aufstellung von Mannschaften

' Kampfgemeinschaft JC Burg/usc MD in senftenberg dieses Jahre Teilnahmer U18 USC MD Mannschaft aufgestellt

o Ausrichter LEM U1S und Mannschaftsmeisterschaften fehlen

Frank schiller: Meldung Mannschaftsmeisterschaften u1g über das portal
auch bei Gaststarter

Referent Prüfu ngswesen (Jakob Schiek):
Bericht liegt vor

nzu nq:
o 76 aktive Graduierer
o 4 Lizenzentzug (ohne Fortbildung seit Jahren)

' zu allen weit- und Fortbirdungen muss bis spätestens bis 2026 muss ein
glvglertes Führungszeugnis vortegen nicht ätter als 3 Monate (Festlejung
DOSB)

' DJB empfiehrt: vereine kontroilieren Führungszeugnis der Teirnehmer
(kostenfrei bei ehrenamfl . Tätigkeit)
Vorschlag Julius Hannig Vordruck auf JVST Seite

o Videos zur Darstellung Niveaustufen werden vom DJB genutzt
' Fragen bzgr. Rückerstattung von Gerdern an die Geschäfrssteile

o gehäuft Absage von Veranstaltungen aufgrund zu geringer Teilnehmer

Sportwart (Julia Haase):
Bericht liegt vor



Silvia Hackel: Enrachsene und Veteranen Veranstaltungen könnten im Bericht

aufgenommen werden

Dr. Streso: lnformationen zu Teilnehmern und Veranstaltung sollten Präsidium

mitgeteilt werden

Frank Schiller: Referent Breitensport und Sportwart synonym

Referenten Aus- Fortbildung :

Jakob Schiek als Ergänzung von Ralf Lippmann (DJB): einige Bereiche gut, andere
noch Handlungsbedarf

Schulsportreferent (Robert Rietschel):
Bericht liegt vor

Referent Behinderft nsport (Hagen Dolge) :

Bericht liegt vor

. 16.1 1 .24 lD-Judoka-Treffen

Kata- Referent (Juliue Hannig):
Bericht liegt vor

Ergänzunq:
r ersterKata-Stammtisch
o Katawertungsrichterausbildung soll stattfinden
. Ordnung für Katawertungsrichter auf DJB, Landesverband liegt vor, muss erst

durchgesehen werden

Kampfrichter (Albrecht):
Bericht liegt vor, Christian Albrecht entschuldigt

o Stefan Fröhlich:
Aufruf Teilnahme offene Matte:
Dienstag: 17,00 Uhr Robert Koch Straße Sportschulgelände
Donnerstag: 17.30 Uhr Kreuzvorwerk in Halle

Bericht des Landestrainer/ der Trainer (Maik Kopp):
Bericht liegt vor, entschuldigt

9.4 Aussprache zu den Berichten
zu den Berichten erfolgt

Ehrunqen

Ehrungen JV ST:

a

a

a

TOP 10



Silvia Hackel (9.WM-Titel)

weitere Ehrungen bereits in Vereinen überreicht

TOP 11 Jahresrechnunq 2023

1'1.1 Bericht der Kassenprüfer
Bericht liegt vor

keine Ergänzungen

11.2 Beschlussfassung Jahresrechnung 2023

Abstimmung: i4l 0t 1

Ja /Nein/Enthaltung

angenommen: Ja

TOP 12 Enflas tunq d Vorsta des

PSV Mansfelder Land beantragt Enflastung Vorstand

Abstimmung Entlaetung:

angenommen: Ja

TOP 13 Anträoe

13.1 Finanzordnuns s 4(4)
ersatzlos streichen

Antragsteller: Präsidium JVST

alt: eine Ausfertigung der bestätigten Jahresrechnung ist dem LandessportbundSachsen- Anhalt e.V. zuzuleiten

neu : ersatzlos streichan

AnmerkunS LSB benötigt Jahresrechnung nicht mehr

Abstimmung: SS/ Ot 0

Ja /Nein/Enthaltung

54t 0t 1

Ja /Nein/Enthaltung



engenommen: Ja

13.2 Finanzordnung Anlage 1 Antragsteller: Präsidium JVST

2. Gesamtbeitrag von aktiven Mitgliedern
jährlich: 20,- EUR
davon DJB 10,- EUR

neu:
't. Aufnahmebeitrag von Judovereinen/ -abteilungen einmalig 100,- EUR

(Aufnahmeantrag im Downloadbereich)

Ergänzung: Stefan Fröhlich. Aktualisierung des Antrags (Passus: Schreibmaschine
auszufüllen)

Abstimmung 55/ 0t 0

Ja /Nein/Enthaltung

angenommen: Ja

13.3 Finanzordnung Anlage 2

alt: MDEM

Antragsteller: Präsidium JVST

DEM MIF (keine Kostenübernahme durch JVST)
DEM U 30 (keine Kostenübernahme durch JVSi)
Deutsche Kata-Meisterschaft
Dt. Jugendpokat U14/U1 6/U1 I
Meldegeld Dt. Judopokal

neu: informativ
Die Höhe des Meldege/des zur MDEM und DEM ist den jeweiligen Ausschreibungen
zu entnehmen.
Ergänzung: Für die DEM im Nachwuchsbereich übemimmt der JVST die Kosten fürdas llleldegeld, dies girt nicht für unentschutdigtes Fehten.

Anmerkung: startgerder auch vom DJB permanente kurzfristige Anpassung

10,00 EUR
15,00 HUR
30,OO EUR
20,OO EUR

90,OO EUR

alt:
1. Aufnahmebeitrag von Judovereinenl -abteilungen einmalig 100,- EUR

2. Gesamtbeitrag von aktiven Mitgliedern gem. § I0(3) FO
jährlich: 20,- EUR
davon DJB 10,- EUR



Meldegelder sollen rechtzeitig den Vereinen mitgeteilt werden

52t U3
Ja /Nein/Enthaltung

angenommen: Ja

't3.4 Finanzordnung Anlage 3 Antragsteller: präsidium JVST

neu: hinzufügen:
Fortbildungsvennstaltungen ( 1 Tag) ohne Lizenzverlängerung 30,00 EuR

J. Hannig: Technische Lehrgänge (für alle zur Weiterbildung) als
Fortbildungsmaßnahme anrechenbar?

Frank Schiller: muss als Fortbildung beankagt sein

Jakob Schiek: möglichst viel Teilnehmer erreichen

Steffi Weißer: es geht nicht um Technische Lehrgänge, ansonsten 50 EUR(bei Lizenzverlängerung), 25 EUR ohne t_izenzvJrtaijärung bei Anmeldung,
bisher Lizenz oder Foröildung in Finanzordnrng .rigäiUf,rt

Robert Gottschalk: Begrifflichkeiten müssen geklärt werden

Antrag W. Streso Diskussion zurückstellen, Antrag zur Abstimmung

Abstimmung: 13t 2Ol 20

Ja /Nein/Enthaltung

angenommen: abgelehnt

a

a

Eroä nq:

Jakob schiek: keine moduraren Teiileistungen der Dan-prüfungen in 2025 nicht mehrmöglich durch Ablehnung Antrag 13 4
geplante Technische Lehrgänge gibt es nicht mehr (Organisation Verein)
Frank Schiller: weitere Absprachen im präsidium

Pause 12.10 Uhr bis 12.4S Uhr

alt:

Abstimmung:

Anmerkunoen.



13.5 Finanzordnung Anlage 4 Antragsteller: Präsidium JVST

alt.

neu: Übeftragungsfehler aus vorheigen Jahren und Wiederaufnahme in die FO
Kampfrichter Aus- und Fotlbildung 12,50 EUR

Abstimmung: 55/ 0t 0

Ja /Nein/Enthaltung

angonommen: Ja

Finanzordnung muss an Verein rausgehen, per Mail an alle Vereine nach
Aktualisierung

13.6 Ehrenordnung des JVST, § 7 Ehrenrat Punkt 5
Antragsteller: Präsidium JVST

alt: Die Beratungen des Ehrenrates \,verden durch den Präsidenten des JVST
einberufen und geleitet

neu: Die Beratungen des Ehrenrates werden durch den Präsidenten des JySf
einberufen und geleitet. lm Verhinderungsfall benennt er ein Präsidiumsmitglied, das
seine Aufgabe übemimmt.

Abstimmung: 521 3t 0

Ja /Nein/Enthaltung

angonommen: Ja

13.7 Ehrenordnung des JVST, s 7 Ehrenrat punkt 1
Antragsteller: Präsidium JVST

alt: Der Ehrenrat besteht aus 7 Mitgliedern

neu: Der Ehrennt besteht aus g Mitgliedem

Abstimmung: S2t 3l O

Ja /Nein/Enthattung

angenommen: Ja



13.8 Ehrenordnung § 9 Antragsberechtigung
Antragsteller: 1 . Quedlinburger JC

alt:

neu: hinzufügen:
von einem Mitglied des Vorsfandes des JySf

Antrag wird vom l. Quedtinburger JC zurückgezogen (Regelungen

liegen bereits in dieser Form vor)

13.9 Kampfrichterordnung des JVST, § 2 Punkt 8

Antragsteller: Präsidium JVST

alt: siehe Anlage Lizensierungsvoraussetzungen

neu: siehe Anlage Lizensierungsvoraussetzungen

Abstimmung: 511 41 0

Ja /Nein/Enthaltung

angenommen: Ja

13.10 Vorlage Judopass bei der Delegiertenmeldung
Antragsteller: 1 . Quedlinburger JC
ähnlicher Antrag - Judo-Club Halle (13.10a)

alt: Schriftsatz bei der Delegiertenmeldung:
Der gültige Judopass des Delegierten ist vozuweisen

ne u : ersatzlos streichen.
Mandatsprtifung bei der Mitgliederuersammlung des JySf. Nicht mehr via Judopass,
sondem mit gestempeltem und unterschiebenem Schnffstück des Vereins.

Eroänzunq:
Frank schiller: Paragraf §11.5, kein Rückstand bei Beitragszahlungen
,,anstatt Beiträge werden diskutiert'

Antrag Beendigung Diskussion Robert Rietschel
Satzung § 11.5 Geschäftsordnung zur Durchführung von Versammlungen und
Wahlen: keine Beitragsrüekstände

2U 20t I
Ja /Nein/Enthaltung

Abstimmung:



Pause: 13.28 Uhr (Abklärung bei Stimmengleichheit)

angenommen: Nein

(bei Stimmengleichheit §11 (7) Geschäftgordnung zur
Durchführung von Versammlungen und Wahlen)

ähnlicher Antrag - Judo-Club Halle (1 3.10a): Bedarf keiner neuen Abstimmung,
inhaltlich entspricht Antrag 1 3.10

13.11 Anerkennung Kata LG-Burg als lizenzverlängernde Maßnahme für den
Tr. C Breiten- bzw. Leistungssport in Höhe von 8 von {5
Unterric htseinheiten.

Antragsteller: Judo-Club Burg e.V.

alt:

neu: Anerkennung Kata LG-Burg als lizenzverlängemde Maßnahme für den Tr. C
Breiten- bzw. Leistungssporf in Höhe von I von 15 Unterichtseinheiten

Erqänzunqen:
Präsidium: betrifft keine Anderung von Ordnungen, Vereinsveranstaltungen in
Absprache mit Präsidium, kein Antrag zur Mitgliederversammlung

Antrag zurückgezogen JC Burg

{3.12 Katalehrgang in Burg in den nächsten Jahrcn ftnanziell in Höhe von
500,00 EURI Jahr zu fördern

Antragsteller: Judo-Club Burg e.V.

alt

neu: Katalehrgang in Burg in den nächsten Jahren finanziell in Höhe von 500,00
EUN Jahr zu fördem

Antrag zurückgezogen JC Burg

TOP 14 HaushaltEanseleoenheiten

14.1 vorläufiger Bericht Haushalt 2024
kurze Ausführung SteffiWeißer, keine Fragen

14.2 Entwurf Haushalt 2025



Abrümmung:

ltrgcnommen: Ja

TOP 15 Feüeouno de Orbe lllr dlc nlchob XGV 2025

) Barleben

Anfrage Temin: evenü.pll im Novernber, 4. Quartal hut Satzung

TOP {6 Vcnchlrdcnor

Sbfan Fröhlir*r: Thenratik: Beinfasser. Yuko l/Vertung etc., Anderungen zu €rwarbn

Sbfen Fröhlicfi: Digitaler Judopaes wann? )weiterhin kein akttreller Tomin bekennt

Dr. Frank Schilbr beendet die Veranstaltung um 13.55 Uhr.

4z
g§z: Probkollttlhr6rin bostetigt:

iail*fu Z)a/
,Pr is , ,t.,, / -

50/ 0l 5

Ja /NeirVEnthaitung

4a-



Mitgl iederversam ml ung des

J udo-Verba ndes SachsenAnhalt e.V.

am 29.1L.2025 in Barleben

8. Tätigkeitsberichte

8.1 Berichte des Präsidiums

Diese warden mündlich gehalten. Bericht der Jugenleiterin liegt vor.



Bericht Jugend 2025

Wieder neigt sich ein Sportjahr dem Ende. Für unsere Kader stehen noch einige
Wettkämpfe an. lm Landesverband sind die Landeseinzelmeisterschaften aller
Altersklassen im Jugendbereich bereits Geschichte.Das Wettkampfjahr beginnt
immer mit der LEM u19/u21 in Geruvisch unter der Leitung von Thomas
Lammich.Die LEM der u13 wurde vom PSV Merseburg unter der Leitung von
Volker Veit ausgerichtet. Nach seinem Frühlingsturnier wurden in der
Rischmühlenhalle ruck zuck die Matten für die LEM umgebaut.
Für die LEM der u11 ging es nach Tangermünde und die u15 fand erst am 20.09. in
Wanzleben statt. Hier konnten wir die Veranstaltung nur auf zwei Matten
ausrichten. Aber auch das wurde vom Verein gestemmt.
Für 2026 ist bereits klar, dass die LEM u18/ u21 wieder in Gerwisch stattfinden
wird und Tangermünde hat sich für die Ausrichtung der U13 Meisterschaft bereit
erklärt.
lch möchte mich hier recht herzlich bei den Vereinen bedanken,welche
Meisterschaften ausrichten und dies mit viel Power. Ohne eure Bereitschaft
könnten wir keine Meisterschaften ausrichten . Ziel tür die Zukunft sollte vielleicht
auch sein, dass sich mehrere Vereine zusammen tun um solche Aufgabe auf
breitere Schultern zu verteilen. Das es funktioniert zeigt zB die Ausrichtung der
KKJS JL. Die Genthiner stellten die Halle und Gerwisch das Equipment. Dies nur
als Beispiel.
Eine große organisatorische Herausforderung für uns alle war die Durchführung der
LEM u 15. Hier zum ersten Mal mit Meldung über DokuME.Dadurch das einige
Vereine per Exeltabelle gemeldet hatten, kam es zu leichten
Zeitverschiebungen.Nicht alle Vereine sind mit der Digitalisierung ihrer Pässe fertig
bzw. haben noch gar nicht angefangen.
Es herrscht hier sehr viel Unzufriedenheit und gerne können wir dann noch in die
Diskussion gehen. Gerne nehmen wir eure probleme auf und suchen nach einer
Lösung. Leider wurde die Veranstaltung in Tangermünde nicht ausreichend
genutzt, um hier den ein oder anderen Hinweis zu bekommen und vor ort gleich
aktiv zu üben. Hier ebenfalls ein großes Dankeschön an Nils.
Das Präsidium arbeitet täglich an der Verifizierung der Judopässe und muss
oftmals Pässe ablehnen. (Fotos mit Einschultüte, neue Fotos bei älteren Judokas
fehlen, Unterschriften fehlen usw.)
sehr vielen Pässen wurde die JSM 2025 nicht zu gewiesen. Leider haben wir zum
jetzigen Zeitpunkt die 50% noch nicht ganz geknackt.
lch selbst habe über den DJB ( Jens Keidel) schon mehrere
Fortbildungsmaßnahmen zu DokuMe gemacht. Manchmal hatte ich das Gefühl auf
einer lT - Schulung zu sein.
Die Jugendvollversammlung des DJB wurde von Elke Hortsch besucht und der
Jugendausschuss des LSB von Bonny Bieler. Beide werden im Anschluss kuz
dazu berichten.
Auch die Landeskader wurden wieder mit einer Urkunde berufen. Auf die
Ergebnisse unsere Kader gehe ich nicht weiter ein, da dies sicher im Bericht des
Landestrainers erfolgt.
Die Jugendleitung , in Vertretung von lnes Ernst-schiller und Friederike Ernst
agierten bei der Trainer -c Ausbildung als Referenten. Hier ging es um die



Vorstellung der Jugendarbeit im Landesverband, Listenführung und das Thema
sexualisierte Gewalt im Sport. Dr. Streso holte uns ins Boot und die Themen
wurden sehr gut angenommen und diskutiert.
Gerne unterstütZ die Jugendleitung auch in den kommenden Trainer-C
Ausbildungen.
ln einer Arbeitsberatung der Jugendleitung wurdendie verschiedensten Themen
diskutiert.( Ehrenkodex für alle die mit Kinder und Jugendlichen arbeiten, Kontrolle
der Fü h ru n gszeu gnisse, alternative Wettkampfformen f ür Anfän ger/ M i ni
Sportabzeichen für 3-6 jährige).
Da in diesem Jahr auch Wahlen anstehen, wurde auch darüber gesprochen. Alle
Mitglieder der jetzigen Jugendleitung können sich vorstellen erneut zu kandidieren.

Abschließend meine Dankesworte an alle die die Arbeit der LJL unterstützt haben.
Danke ans Präsidium, dem LT M. Kopp und den LLZ Trainern, den
Vorstandsmitgliedern und Danke an Elke, Rike, Bonny und Benno.

lnes Ernst-Schiller/ Landesjugendleiterin
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Bericht f ür die Mitgtiederversammtung des JVST 2025 des Ressotts Graduierungswesen

(Jakob Schiek Referent Prüfungswesen)

Einteitung

Zu Beginn meines Berichts möchte ich mich bei atten Graduierern für ihre ehrenamtliche Tätigkeit

bedanken; insbesondere bei atten Graduierern im Dan-Bereich, die ein hohes Maß an Ftexibitität

bewiesen haben und den von mir eingeschl.agenen Weg der Modutarisierung mitgegangen sind.

Am Tag nach der Mitgtiederversammtung treffen sich die Graduierer und evaluieren die

Maßnahmen des Jahres 2025. Darüber hinaus möchte ich mich dafür bedanken, dass so viele

Graduierer sc gewlnnbringend untereinander zusammengearbeitet haben und

verei nsü bergreifend kooperiert haben.

Danke auch an meine Heimatvereine, die sich dafür eingesetzt haben, dass meine Tätigkeiten ats

Referent und anderweitiges Engagement für das Judo im JVST gewürdigt wird; danke an den

Ehrenrat, dass dem stattgegeben wurde. Auch wenn ich meine Tätigkeit natürl.ich nicht für

Ehrungen mache, ist es schön fur meine HerzbLutprojekte gewürdigt zu werden. Auch der DJB hat

mich geehrt: Vom hauptamttichen Vorstand des DJB Dr. Johannes Karsch kam das Angebot die

Nachfotge von Bundesausbitdungsreferent Ral.f Lippmann anzutreten, wenn dieser in Rente geht.

Aus beruftichen Gründen habe ich das abgetehnt, aber es zeigt, dass wir in Sachsen-Anhatt den

weg moderner Pädagogik gut gehen und das ist atten Graduierern und Trainern unseres Landes zu

verdanken. lch persöntich sehe das ats Bestärkung in dem, was ich getan habe, ebenso das viete

positive Feedback der letzten Jahre durch die Graduierer und Trainer des Landes. Daher stette ich

mich zur Waht al.s Vizepräsident Lehr- und Prüfungswesen und ats Referent Prüfungswesen

(unsere Satzung erlaubt d iese Doppetf un ktion).

Eigene Fortbitdungen und Funktion ats Vertreter des JVST 2025

lm Jahr 2025 habe ich mich auch setbst weiter fortgebiLdet und versucht im Judo
weiterzuentwickel"n. lch habe meine DOSB-Ausbitderzertifikat vertängert, nehme am Pitotprojekt
zum Lernbegteiter des DOSB teit und sichere damit dem JVST die Mögtichkeit ats Supervisor
andere LV in deren Ausbltdung zu unterstützen, während wir in der Ausbitdung weiterhin retativ
frei agieren dürfen werden. Weiterhin habe ich im Januar meinen Trainer-A vertängert und Jutius
und ich haben gemeinsam den Prozess der Graduierung zum 6. Dan begonnen, und wir haben auf



der DJB-Sommerschute die t'4odute Nage-waza, Katame-wazä und Theorie edotgreich

abgeleistet. Außerdem unbed ingt erwä hnen möchte ich, dass Jutius dieses Jah r vom JVS ats Gast

zu einer Dan-Prüfung aLs Beobachter eingetaden wurde.

Neben der Gestal.tung von Aus- und Fortbildung im Grad uierungswesen, habe ich mich dieses

Jahr auch bei der Aus- und Fortbitdung im Trainer-Bereich eingebracht, sowie bei LEM Statistiken

erstettt, sofern ich die Listen hatte.

Darüber hinaus habe ich den JVST außerhaLb des Landes auf lotgenden Veranstattungen

vertreten: vom 19.-21 . September nahm ich an der Bil.du ngsreferententagung des DJB teit. Dort

wurde von den l?gungsteilneh mern erbeten, unsere Videoserie zu den Niveaustufen öffenttich zu

machen, was nun geschehen ist. Unsere Lehrvideos werden aLso nun im ganzen DJB Verwendet.

Auch wurde die Graduierung von Jaques Traus zum 2. Dan durch Egbert Pietsch und Hagen Dotge

noch einmat positiv hervorgehoben worden und mehrere Vertreter anderer LV haben Kontakt zu

Egbert und Hagen aufnehmen wotten, um sich fürdie zukunft im lD-Graduierungsbereich beraten

zu lassen. vielen Dank an Egbel.t und Hagen, dass ihr hier den JVST so positiv präsentiert. DireK

im Anschtuss an die Bild ungsreferententagung vertrat ich auf Eintadung des

BundesschuLspot-treferenten den .ivsTvom 21 .-24. September beim BundesfinaLe.,ugend trainiert

für Otympia und Paralympics und werde vom 21--23. November an der

Schutsportreferententagung teiinehmen.

1. lqqhjlsqhe Lehrgänge

lm Jahr 2025 ha:re ich mit vieten engagierten Graduierern zusammen die technischen Lehrgänge

eingeführt. Diese sind die weiterentwicktu ng des ,,Januarteh rgangs" aus 2022/2023. Die

Technischen Leh rgä nge treffen noch nicht die zietgruppe, die damit wirklich getroffen werden sot[.

Die technische,l Lehrgänge so[en für.iudoka ab dem 3. Kyu sein, wurden aber 2025 maßgebtich

von Judoka im aktiven Grad uierungsprozess zum nächsten Dan wahrgenommen, einer musste

sogar wegen zLt geringer Anmetdungen ausfaLlen. Daher müssen die Themen der Lehrgänge

besser auf die e igentLiche Zielgruppe angepasst werden.

Ats Erfolg sehe ich, dass die Kopptung dieser Lehrgänge an modutare Teitleistungen im Dan-

Bereich sehr gur angenommen weiden. Maßgebtich stütze ich mich hier auf das positlve

Feedback der Asplranten und die inzwlschen drei erfotgreichen Absch[üsse. Die veränderung der

Grad uieru ngsk:t rtu r schLägt sich fÜr mich sehr merkLich im Dan-Bereich positiv nieder und sott

daher weiter so gestattet werden. lch möchte darauf hinweisen, dass ldeen rür andere Formate

gerne an mich herangetragen werden können und dass auch mehr aLs ein ModuI zu einem Termin

gezeigt werden kann - bis hin zu der Demonstration atter Modute zu einem Termin. wichtig ist nur

eine rechtzeitige Anmetdung.

Dieses jahr fancen bereits füni technische Lehrgänge statt, einer fiet aus und einer wird noch

stattfinden. ziei ist es ab 2026 fünf oder sechs stattfinden zu tassen. Die Themen solten besser

zur anvisierten zietgruppe passen:

. 1x Nage-no-Kata GruPPen 1-3

. 1x andere Kata oder Nage-no-Kata Gruppen 4-5



. 1x Fortbitdung passend zum HandLungsfetd 2: Unterrichten und Trainieren;Ziet

Anrechn u ng mit 4 UE (auch für Ausbitd ung zum Trainer-C)

. 2-3 Lehrgänge mit technischen Schwerpunkten zu konkreten Aktionen im Judo (moderne

Wettka mpfvarianten, bestimmte Wurfgruppen, bestimmte Standardsituationen im

Boden, oesondere Aspekte des ludo wie Taiso, SV...)

Weiterhin möchte ich, dass all.e technischen Lehrgänge in Zukunft mit 2 UE fÜr die Trainer-C-

Verl.ängerung ar:gerechnet werden können. Da es sich um einen technischen lnput handett, sind

die Lehrgänge auch potenziet[ für Trainer interessant und sotten daher auch einen

entsprechendeii Mehrwert für r:jie Lizensierung haben.

Neben den mccuiaren Teitieistungen zu den technischen Lehrgängen fand in zweiterAuftage das

zentrate Grad uierLingswochene nde i;'n Erweiteru ngsprogramm statt. ich bedanke mich beim PSV

Anhatt Zerbst und da vor altem den Loburgern für die erneute Ausrichtung. Das Feedback zu der

Maßnahme vrär' irerwälrigenc positiv und daher möchte ich dieses verlängerte Wochenende

beibehalten. icn möchte auch den Wunsch aufgreifen, wenigstens einen Tag für modutare

Teitteistungen lm Dan-Bereich zu errnögtichen. Wenn sich ein weiterer Ausrichter findet, könnte

man 2026 äuch einen zweiten sotchen Termin anbieten.

AktueLt befinden sich 46 Judoka im Grad uierungsprozess für ihre nächste Graduierung. Drei

iudoka haben im Vertauf des lahres erfotgreich ihre nächste Dan-Graduierung erworben. Das

Feedback diesei- drei zum Prozess war positiv und die Quatität der erbrachten Leistungen hoch.

Auch andere As.iianien haben mehrere modutare Teitteistungen erbracht. lnsgesamt hat sich
gezeigt, dass oas Ziel, eine höhere Quatität zu erwarten, wenn quantitativ weniger an einem Tag

gezeigt werden kann, positiv aufgenommen wird und auch der Wirktichkeit entspricht. Die noch

neue ,,Grad uieiu ngskultu r" in unserem LV von Graduieruren und Aspiranten wird sehr positiv

angenomn.'len, was ich sehr gut finde. Das Prinzip der Teitl.eistungen zu den technischen

Leh rgängen blelllt aLso erhatten.

Iin Bereicn des :ristorischen Pr-ogramms gab es dieses Jahr keine Graduierungen im JVSI ich

hoffe, dass wir 2C26 wieder Anlväner in diesem Bereich haben. Atterdings möchte ich erwähnen,

dass Maximil.ian z,,^./etschke unci Martin :omTnert vom SV Btau-Rot Pratau in NRW den 4. bzw. 5.

Dan abgelegt fraben. Herztichen Gtückwunsch. (Und als Nachtrag aus 2024: Haratd Fungk vom

SV Grün-Weiß Wittenberg-Piesteritz hat auf der DJ B-Som merschule ebenfatl.s den 4. Dan

Dieses .ia h r fa nd d ie zweite u nd letzte Nachsch uLu ng fü r Trainer-C ohne Graduierertizenz statt. Ab
2026 wird eine sotche Veranstaltung höchstens noch auf Nachfrage geschehen. Neun Judoka

nahmen diese N achsch uiu ng dieses Jah r war. Auch die Neuausbildung für Graduierer war dieses
Jahr die Letzte -r :: esei Form, nur drei Judoka nahmen diese Mögtichkeit war. Hinzu kommt, dass
ein ludoka des lC HatLe seine Grad uierertizenz zusammen mit seiner Trainer-B-Ausbitdung in

Bertin er\,^rorllen tat. Damit hacen wir '13 neue Graduierer im jVST im )afi 2025. Der Erwerb der
G rad u iererlizenz ist seit diesen'l ]ahr Teit der Tra iner-C-Ausbitdung und das wird ab 2026 die

2. Andere Gradu ieru n{smaßnahmen



einzige pLanmäßige Mögtichkeit des Lizenzerwerbs zum Graduierer. lnsgesamt haben wir nun im

JVST 92 Graduierer mit güitiger Lizenz, das sind ca. 3,50/o atter Judoka im Land, damit sind wir im

Vergl.eich im DjB sehr weit vorne.

2O22hatte ich das Ziet formutieri, dass jeder Verein mind. einen Graduierer / eine Graduiererin vor

Ort haben sott; Cieses Z;e[ ist fast erreicht, die strukturette Veränderung des DJB hat mir dieses

sel.bstgestetite ./iei aber auch deutl"ich ei'teichtert. Die Verschmetzungvon Graduierer und Trainer,

oie vom DJB ange,Jachi ist, habe ich so stark wie mögl.ich bei uns forciert und wir sind hier spitze

im DJB (sowoht strukturett ats auch inhal.ttich). Al.s Vizepräsident Lehr- und Prüfungswesen würde

ich nun 6as Ziei fci'mutleren, dass wir es schaffen, dass jeder Verein mit mehr ats 50 Mitgtiedern

2035 mind. einen Trainer-B vor Crt hat. Dafür muss die Mögtichkeit bereitgestettt werden, den

Trainer-B auch eußerhaLb von Kotn zu erwerben. Auch hier spiett uns die BiLdungspotitik des DJB

in die Hände, Ca eine regionate Trainer-B-AusbiLdung ermögticht wird. Mit den BiLdungsreferenten

von Thüringen und Sachsen wurde bereits vereinbart, dass 2026 eine gemeinsame Trainer-B-

Ausbitdung der Gruppe Mitte gestaltet werden sott - 2026 in Thüringen und ab dann im

Rotationsprinzia.

Sehr gev,rir:nbrirgend naJen ,,vir in clen ietzten beiden Jahren einige neue Graduierer im Dan-

Bereich eingetunden. lcr mö:r"rre ai.r.e Gracluierer, die mind. den 3. Dan tragen, ermutigen, sich

als Dan-Grad-iere r rnit eirzul;-inge:. Je mehr Graduierer sich hier bereiterktären, umso weniger

tselastung bece ';ret das für den / die EinzeLne/n und umso breiter sind auch die Antaufstetten fÜr

die Aspirante:: unC urnso besser können atte gemeinsam die Ausprägung des

Graduiei'i;ngssys'tei'fls nnitgesialten. Der bisherige Test zur QuatitätsüberprÜfung der Graduierer

hat sich ats nicii pi'aktikabei e:'wiesen. Dennoch möchte ich es grundsätzl.ich beibehatten, dass

ciie Dan-Gradulerer sich wie die Lancleskampfrichterjedes Jahr mit den für sie nötigen lnhatten

auseinanderserzen müssen. lcn werde den Test aber für 2026 sowoht inhattLich überarbeiten ats

auch inr umfanq reduzieren.

5. Durchge;'ulrrie Fc:tbitcungeir 2025 und Ausbtick auf 2026

Seit der letzten :'4\,'fanCen fotgende Fortbitdungen zur Lizenzvertängerung Graduierer statt

'i6.12.2.. iwar nach der ietzten MV) ,,Neue Dan-Graduierungsformate im DJB"

03.03.,, Nlivea ustuf enkonzept DJB"

i i.05. ?r-äsenziortbitciung in Hatoerstadt ,,Niveaustufen im Dan-Bereich"

08"0s. vorher a bgeiragte verschiedene,,Wunschthemen"

(30.11 . Evatuation der neuen Formate im Dan-Bereich)

Das Fazit aus oiesen;ortbiiüungen, annand von Teitnehmerzahten und den Personen, die

teilgenornrnen i:älen, scr,vie Feedback an miclr und Beobachtungen, die ich durchgefühft habe,

ist, dass der Un:bruch dui'ch das neue Graduierungssystem in den meisten Vereinen geschafft ist.

Dan<e ai: aii"e G,"eiuierel Cie sc t'leißig bei oen Fortbil.dungen waren und das neue System so gut

mittragen unC rnii lcieer cier Konkreten imsetzung mitgestatten. Durch die Verschmetzung von
Trainer und GreCrierer sind gesonderte Gi-aduiererfortbitdungen ab 2026 nicht mehr notwendig,
es soll aber =uch el 2A2€i rnind. irnnrer eine Fortbitdung im Jahr stattfinden, die zum
Graduieru;rgsv',i;sen Bezug hai ioniine cder Präsenz), die sot[ dann vott für Trainer-C-Vertängerung



angerechnet werden. Da einige Themen (auch genuine ,Jrainerthemen") sich aber nicht für votte

15UE -Fortbild ungswochenen den eigenen (und die Auf nahmefähigkeit und Motivation bei atten

auch am Sonntagnach m ittag sinK), sotten generett die Trainer-C-Verlängerung modutar mögtich

sein, indem aLLe Fortbildungen zum Sammetn der eigenen ,,Fortbitdungskontingents" genutzt

werden können lso, wie das in anderen LV schon seit Jahren mögtich ist). Diese ldee hatte auch

schon das vorherige Präsidium, aber es kam aus verschiedenen Gründen nie zur Umsetzung. Das

wäre als Vizepräsident mein große st!'ukturetles Projekt für 2026-2029, wobei das bedeutet,

Satzung und Ordnungen dahingehend zu überarbeiten. So müsste z.B. die Finanzordnung so

überarbeitet werden, dass in Zukunft die wahrgenommenen UE bezahtt werden. Das wäre in

meinen Augen aucn ein großer Schritt zur weiteren Transparenz in der Bitdung.

Erhöhung der Tr-ansparenz wai eines der großen Ziete, die ich mir 2022 gestettt hatte. Mit dem

Gru ndsatzdoku ment - atso cer Sammtung alter Hegetungen, Formutare und Verfahrensweisen -
ha ben Julius un d ich nu n a [[es a ufgesch rieben, was für das Graduierungswesen im.,VST eine RoLte

spiett. Dafür gir.i.rhrt Juil!s ein riesiges Dankeschön. lch bedanke mich weiterhin für die viete

,,redaktioneile Ärbeit" Cer diversen Leser. Das G rundsatzdokument enthä[t viete lnformationen

mehrfach, weil es im ,,Q and A"-SiyLe mögtichst über das lnhattsverzeichnis zu der lnformation

teiten soLL, zu Cei man eine Fr-age hat. Damlt sollte nun ein sehr hohes Maß an Transparenz im

Grad uieru ngsu/3sen herrschen. Das Gru ndsatzdoku ment entwickett sich aufgrund des

Feedbacks imnier weiter und das wird es auch weiter tun, in der Hoffnung, dass jeder auf die

meisten Fragen clai'in eine Antwon fii'rdet und dass die Materiatien, die mit dem

Grundsatzool(Li.:renr zur Verfügung gestettt werden, .,edem bei der Vorbereitung zur nächsten

Graduierung helfen. Weiterhin sind die Festlegungen im Grundsatzdokument aber eben auch

h a ndtungsa n teiren d und oeswegen sottten a tle Graduierer es regelmäBig zur Rate ziehen und sich

an die Fesiiegungen dar-in hatten.

Die lmplemer,rerung ces neuen Graduierungssystems in den Vereinen kann ich nur

stichprobenartlg |lachvoiiJiehen, aber was ich dazu weiß, zeigt mir, dass wir größtenteils auf

einem guren Weg sind. Das isi etwas, worauf wlr atte stotz sein sottten- Leider ist es aber auch

nach v,,le yoi s3, c:ss rcr in lnternetauftritten von Vereinen regetmäßig noch von

,,Gürtel.prüf u nge r " lese, auf die sich Kinder ,,Lange vorbereitet [hat]enl, um ihre erste

Gürtel.prütung z..ri'n 8. Kyu (weiB-getb) abzulegen" und nach denen,,Erlelchterung" herrscht. Oder

ich [ese, dass ,,wie in jedem Jah r waren unsere Judo-Kinder auc h in diesen Herbstferien fteißig und

hahlen eine Woc,1e ihrer Ferien geopfeft, um auf ihren nächsten Gürtet hlnzuarbeiten. Bekannte
r€chniken verbessern, neue \ry'Jrfe und Festhatten dazulernen, Hebetn und Würgen trainieren -
und, nicht zu vergessen: japa n lsches VokaDUlar pauken. Entspannung und Erhotung sieht anders

aus Doch es solite sicir lonnen: Atte unsere 19 Gürteiaspiranten haben ihre Prüfung am Ende der
Trainingswocne bestancien und konnten freudestrahtend ihre neuen Gürtel in Empfang nehmen."

Hier zeigen si.:'r .Jann eber'r ccch noch Schuie auf der Judomatte gespiett wird und Kinder zu

,,ludo-Ki.assen.rif siten" sezlvü:rgen \.^,/erden. l.lnd dabei ist man sich sogar bewusst, dass das

eben keine pcs,tlvil Erieiniss,^ iJr die Krnier sind, die ahre Freizeit ,,opfern" und am Ende

,,erLeichlert' sr c. Ui-rd ;s isi eilen -,ocfi nicht bei atten die Rotle des weiß-getben Gürtel.s

angekommen. .:.clcheriich ist nach wie vor hier ein Probtem, dass man im Sinne des Model.ternens



gl.au bt, reproduzieren zu m üssen, was man seibst ats Kind und Jugendticher erlebt hat (oder es ist
eine Möglichkeit iür den Graduierer und Trainer sein t'4achtgefätte gegenüber den Kindern zu

verdeuttichen). Aber genau das ist nicht so. lch möchte die inhatttichen Zögertichkeiten bzw.

Bedenken hier weiter ausräumen uncj atten Trainern das Setbstvertrauen geben, das neue
Grad uieru ngss\,/stem gewin nbringen C einzu binden.

Denn es i.]1uss ai.]ch klar sein: Mit scl.chen AKionen wlrd ganz kLar und krass gegen die
Anordnungen ces IJB veisroßer,. Es ist richiig, dass die Graduieru ngsordnung des DJB Prüfungen
nicht verbietei, in den weireiführenden Dokumenten des DJB (die scheinbar von wenigen
Einzetpersone. r:ich i\rie r'or gerne NICHT getesen werden, weil. sie das eigene Verhalten ja nicht
genehmigen wir-den), vor a Ll.e rn ,, Kompetenzorientierung ats fachdidaKisches Grundtagenmodet[
für Kyu- uno Da n-G rad Lrierungen im Deutschen Judo-Bund eM", werden andere
Graduierungsforrxate aber nicht nur erlaubt, sondern Atters- und Zietgruppengerecht sogar
gefordert. Es gitt eilen keire Narrenfreiheit im DIB und es ist auch die Pfticht der Referenten in der
Bitd ung die Bitd L ngsstan da rd s .ies DjB u mzusetzen. Bisher habe ich das immer mit dem Angebot
von FortlliLdungen unc gutem Zureden versucht. Bei sotchen offenen Verstößen wären dann aber
auch entsprecnence Sarktiorierungen gegen Einzetpersonen oderVereine notwendig.

llh :r"röchre beri..e:1, cass sic:t bei soichen ,, Negativbeispielen" um Ausnahmen handett. Wenn
ich an Verelne ',^.,r3 SG F.iesbn Nal:mllurg, den 1. Quedtinburger JC, den SV Hatte, den USC

l\4agdeb r rg, de,-, .l 
jJV liseii:u r-g i: en PSV Anhait Zerost u nd und und denke, da nn weiß ich, dass hier

das Graciuiei:r'.gssystenr uno voi ali.e:ri Cas Konzept des trainingsbegLeitenden Graduierens
wirkLich !nd sränhaft umgesetzt wird. Und das die ersten Graduierungen ats Motivation zügig
genutzt \.4.,erden. llier haoen ungtaubtich viete Trainerinnen und Trainer verstanden, wie das
Grad uieru ngssyster'r eine SLe[schraube ist, mit der man an Mitgtiedergewinnung und
i\4itgiiedcrhaitLng erOeiten kann. Sottten hier noch Fragen bestehen, aber die Hemmungzu groB

sein, um sich an mich zu wenden, dann empfehle ich, mit den Vereinen zu kooperieren, die schon
kom petenzorienii-.rt arileiten. Nach meiner Wahrneh mung gibt es hier ungtaubtich viete Vereine,
dle moderne, kirCqerechte Päcragogik umsetzen und dementsprechend Kinder und lugendtiche
für Judo llegeisrern. UiC in dieser Beziehung sind wir ein moderner Verband und ich hoffe, dass
das einen 3eitia! zu einem M:tgtiederwachstu m teistet. Vielen Dank an die Trainerinnen und
:-rarner, die h iel So nLlrig s nd, s ich von dem ,Jhron des Prüfers" herabzubegeben und kindgerecht
zL arbeiten

2025 habe ich zu Beginn des.lahres einen Rahmenkalender mit atten erdenklichen Terminen in
der Lehre unter Einbeziehung auch anderer Resorts erstettt. Dies wurde an mich positiv
gespiegett. Entsprechend möchte ich im Anschtuss an die l"lv mit den anderen Resorts einen
etts3rechenclen Rahmenkaler.lder für den gesamten JVST erstellen. lm ldeatfatt sott dieser auch
dazu dienen, dass es zu einei-ali.gemeinen besseren Terminabsprache im Land kommt, indem
auch die Vereine m,t ihren Terrir;nen hier einbezogen werden. So sottte es nicht mehr so vermehrt
dazu kommen, dass Terrnine des LV mit Terminen der Vereine kottidieren. Dennoch wird sich das
nie ganz vermeiCen lassen, da der LV ja mit clensetben Restriktionen wie die Vereine arbeiten
I1,'l U SS.

l.-: den vergai-tgeren -:at-ri'ef rtusste Cas G rad uieru ngssystem inhal.fl.ich vieL Raum in den
Fcrtbiicungen e,l,renme,-,. AD 2c26 kanir clas reduziert werden. Dafür möchte ich. dass das



Kompetenzfetci 4 (siruktureLLe Vereinsführung, Kinderschutz, Konf til(tmanagement) in

Fortbiidungen srärker in cien Fckus rückt, Ca hier das Angebot in den tetzten Jahren geringer sein

musste.

Schlusswort

lnsgesamt ist !n meinen Augen das ,,Projekt Quatitätsoffensive" erfotgreich gewesen und

strukturel.t \reitestgehend abgeschtossen. Es giLt die wenigen verbliebenen Gradruiererinnen,

Graduierer Llnd Treinerinnen und Trainer hier noch abzuhoten und das Setbstvertrauen zu geben,

sich für die mcCernen !mputse des DJB zu öffnen. ln den vergangene vier Jahren habe ich viete

sti.uldureLl.e Neuerungen eingeführt, auch wieder modifiziert oder wieder abgeschaffi. lch habe

versucht die GreCwanderung zr,vischen DIB-Vorgaben-erfüllen und WÜnsch e-und-Bedenken-der'

Vereine-berücksichtigen zu gehen. Das gel.ang maL mehr, malweniger gut. lch habe nach bestem

Wissen unC Geuvissen gehandett, aber setbstverständtich ist es so, dass nicht atte mit atten

Entscheictungen und Verände;'-rngen einverstanden sind. Das Feedback, dass mich erreicht ist

aber überwiegencl positiv und cieswegen schiieße ich diesen Bericht mit dem Satz, den ich im

Moment imme:'auf Forrbiidungen sage: Was euch nicht gefalten hat, sagt mir; was euch gefatten

hat, sagt aiien anceren.

i-lalie, 28.':1.2C25



Bericht Kampfrichterwesen im JVST 2025

Liebe Präsidiums- und Vorsta ndsmitgliedet
liebe Vereinsvertretet

zu Beginn meines Berichtes bedanke ich mich in guter Tradition ganz herzlich bei allen

Ka mpfrichterinnen und Kampfrlchtern im Land für ihren unermüdlichen Einsatz und ihr ehrenamtliches
Engagement. Mein zweiter Dank gilt den Vereinen, die ihre Mitglieder motivieren, anspornen und zur

Neuausbildung und Weiterbildung schicken sowie mit unermüdlichem Einsatz Meisterschaften und

Turniere ausrichten. Ohne Euch wäre kein Ka m pfrichterwesen mÖglich. Vielen Dank!

lm Bereich des Bezirks Magdeburg hat sich erneut eine Anderung bezüglich des Referenten ergeben -

Raik Hofmann hat seine Kampfrichterka rriere insgesamt beendet und stand damit als Referent nicht

mehr zur Verfügung. Ein personeller Ersatz konnte bislang nicht gefunden werden, weshalb die

Aufgaben interimsmäßig durch ciie La ndeskam pfrichterkommission, insbesondere durch Hardy Vötig

übernommen wurde.

Für das neue Jahr ist eine Zentralisierung der Aufgaben der Bezirkskam pfrichte rreferente n durch

übertragung cjer Aufgaben auf oie Kampfrichterkommission geplant. Damit einhergehend sollen die

Bezirke als ka mpfrichrerorganisato rische Einheiten aufgelöst werden. Dies vereinfacht die Organisation

der Kampfrichtec die Aus- und Weiterbildung und fördert ein einheitliches Niveau. Bei den engen

personellen Gegebenheiten können durch eine zentrale Aus- und Weiterbildung Kosten und Aufwand

gespart, Ausfällen oder Verschiebungen vorgebeugt und insgesamt ein effizienteres Arbeiten

ermöglicht werden. Auch die Teilnehmerzahlen an den Lehrgängen der bisherigen Bezirke rechtfertigen

in wirtschaftlicher und qualitativer Hinsicht die Durchführung eines zentralen Lehrganges.

Einen entsprechenden Antrag habe ich für die Mitgliederversammlung gestellt und bitte um

U nterstützunB durch die Vereine.

Begonnen wurde im laufenden.lahr mit der Aufnahme von Kreis- und Bezirkska m pfrichtern in die

digitale Ka rn pfrichte rka rte i KRAS, was nicht nur der Kampfrichterkom mission einen besseren Überblick

über die aktjven Kampfrichter auf den unteren Ebenen verschafft, sondern auch den einzelnen Kari

einen Überblick uoer die Einsätze ihrer Ebene im ganzen Land, insbesondere von Privatturnieren.

Die größte Anderung im Ka m pfrichte rbe reich betraf dieses Jahr die Anschaffung von drei CARE-

Systemen {Live-Video-Ana lyse), womit ab sofort alle Landesmeisterschaften und auf Wunsch auch

größere privatturniere mit der Technik bestückt und so in höherer qualität durchgeführt werden

können. Vielen Dank an das Präsidium für die Freigabe der Gelder.

Weiterhin sind im Land 13 Kampfrichter auf Landesebene, allerdings nur noch 4 Kampfrichter auf

Bundese bene tätig.

lch möchte m;r der Ankündigung schließen, dass ich bei den anstehenden Vorstandswahlen erneut für
die Position des Landeskampfrichterreferenten zur Verfügung stehe.

Mit sportlichem C ruß

Christian Albrecht
Landeskam pf richterreferent



Bericht des Referenten für Behindertensport 2025

Auch im Jahr 2025, ist es uns gelungen weitere wichtige Schritte in der

Zusammenarbeit mit dem Behinderten- und Rehabilitations-Sportverband Sachsen-

Anhalt e. V. - BSSA und interessierten Vereinen unseres Landesverbandes zu gehen

um begonnenes fortzuführen und sich neue Aufgaben zu stellen.

Beginnen möchte ich mit einem Nachtrag aus dem Jahr 2024.lm Oktober 24 konnte

Jacques Traus als erster lD-Judoka Deutschlands seine Prüfung zum 2.Dan bestehen.

Er hatte sich intensiv auf diesen Tag vorbereitet und konnte die prüfende Kommission

mit guten und sehr guten Leistungen von seinem Können überzeugen. Herzlichen

Glückwunsch zu dieser besonderen Leistung!

Am Samstag, den 3. Mai 2025 fand die diesjährige Deutsche Einzelmeisterschaft der lD

Judoka in Hamburg/Norderstedt statt.

Vom SV Grün Weiß Wittenberg hatte sich Jacques Traus mit hervorragender

Unterstützung von seinem Trainer Olaf Rodewald auf diese Meisterschaft vorbereitet.

Er kämpfte in der Gewichtsklasse -81 kg. Jacques dominierte in allen seinen und

erkämpft sich mit drei vorzeitigen Siegen den Meistertitel.

Unseren herzlichen Glückwunsch zur Goldmedaille und zum Titel Deutscher Meister

2025

Durch unsere guten Erfahrung aus dem Vorjahr, verabredeten wir uns in

Zusammenarbeit mit Ania Pöpoich BSSA zu weiteren ZOOM Zusammenkünften um

weitere Aktivitäten abzusprechen und zu organisieren-

So konnte organisiert werden, dass wir am 17.Mai zur MDEM Leichtathletik mit

Handicap in Wittenberg die auch als Talentetraining vom BSSA ausgeschrieben war,

unsere Sportart präsentieren konnten. Vielen Dank an dieser Stelle an SV Grün Weiß

Wittenberg, ihr hattet den Transport von Matten und anderen Equipment hervorragend

organisiert. Sc ,ruar es möglich, dass die Wittenberger und Jessner Judoka von SAMA

BUDO KAI rnit Handicap ihr Judo zeigen konnten und so Besucher zum mitmachen zu

motivieren.

Nach unseren, ersten Sporttag am l6.November 24 stand fürAlle Beteiligten fest, dass

machen wir wieder. So hatten wir uns bei unseren ZOOM Treffen für den 30.August

zum 2.Judo-lD- Tag in Köthen verabredet. Nach unseren gemeinsamen Training mit

Sportlern vom JJJV llsenbu:9, SV Grün Weiß Wittenberg, SAMA BUDO KAI und

Chemie Wolfen stand an diesem Tag noch das erste Bodenfuchs Turnier auf dem Plan.



Das Bodenturnier mit anschließender Siegerehrung war das Highlight an unserem

zweiten gemeinsamen Sporttag. Auch an dieser Stelle noch einmal ein großes

Dankeschön an an alle Beteiligten die unsere gemeinsamen Sporttage zu etwas ganz

Besonderen machen.

Unsere nächsten Zusammenkünfte über ZOOM sind in Vorbereitung und wer Fragen

oder lnteresse hat, kann sich gern an mich wenden.

Ein besonderer Dank gilt natürlich allen Vereinen, die Sportler mit Handykap in ihre

Reihen integrienen konnten uns so zur lnklusion von Menschen mit Handykap

beitragen.

Hagen Dolge



Mitgl iederversam mlung des

Judo-Verba ndes SachsenAnhalt e.V.

am 29.11.2025 in Barleben

8.3 Bericht der Trainer



Am 25.04.2025 führte ich das erste TLT U11-13 in Köthen durch, hier nahmen 25 Kinder der

umliegenden Vereine teil. Super organisiert, wie man es von Hagen Dolge gewohnt ist hatten

alle großen Spaß am Trainieren und dem anschließenden Bodenturnier.

Am 22.-23.O3.2O2 und 05.-06.04.2025 fanden wieder die 5AS in Halle und M D statt. Gesichtet

wurden wieder über 1600 Kinder der dritten Klasse. lnsgesamt wurden über 500 Kinder

Einladungen zur TLG bzw. Vereinsem pfehlung ausgesprochen. lnsgesamt haben sich in den

sechs TLG 186 talentierte Kinder angemeldet, ohne die Kinder, die über eine

Vereinsempfehlu ng zum Judo kamen- Bedanken möchte ich mich beiJulia Haase und Daniel

Amirifür die großartige Unterstützung an den Sichtungstagen.

Vom 29.05.-01.06.2025 fand in Kienbaum die zentrale Sichtung der Altersklasse U15 statt.

Hier konnten sich die Judoka vom LLZ-Halle gut in Zehne setzen.

Miriam Butkereit vom SV Halle e.V. erkämpfte sich beiden Weltmeisterschaften der Männer

und Frauen die Bronzemedaille im Einzel und auch noch eine Bronzemedaille im Team.

Friederike stolze ebenfalls vom SV Halle e.V. kämpfte das erste Mal bei den

Weltmeisterschaften der Männer und Frauen und lieferte einen großartigen Wettkampf bis

zum Kampf um den Pool Sieg. Hier unterlag sie nur knapp und konnte leider noch keine

Platzierung erreichen.

Bei den M ilitä rweltmeisterschaften etwas später zeigte sie souverän ihr ganzes Können und

erkämptte sich den Titel der Militä rweltmeisterin -53kg 20251

Vom 05. 11.07.2025 nutzten die Sportschüler die Sportschule Zinnowitz zum Trainingslager.

Einschulung: ln cjiesem lahr schulten wir zehn neue Sportschüler an der Elite Schule des

Sports in Halle/Saale ein. 1X 8. Klasse, 1X 7. Klasse, 1X 5. Klasse und 7X zur 5. Klasse. Hierzu

muss man sagen, dass die 5. Klässler alle aus derTalentgruppe des SV Halle stammen und wir
für die Sichrung für das kommende Jahr schon wieder Anfragen haben.

Peppa Plöhnert vom SV Ha lle e.V. erkämpfte sich bei der Europameisterschaft der U2L im

Team die tsionzemedailie und wurde zur WM UWV sowie zur EM U23 ins Team berufen.

Am 13.09.2025 fand in Halle das Sichtu ngstu rn ier der U17 männl. und weibl. statt. Nach dem

der JC Halle e.V. aus organisatorischen Gründen die Ausrichtung absagte übernahm das der

SV Halle e.V. Nach langer und intensiver Vorbereitung führte der SV Halle e.V. dieses Turnier

mit Sravour durch. Bei diesem Sichtungsturnier konnten sich Emil Eulitz vom 1. Dessauer JC

e.V. den siebten Platz, Johann Schwenke vom JC Halle e.V. und Levin Wieschke vom SV Halle

e.V. die Bronzemedaillen und creta Emmerling vom SV Halle e.V. die Goldmedaille

erkä mpfen.
Die l\4itteideutschen Einzelmeisterschaften der U15 verliefen nicht wie eigentlich erhofft.
Hier konnten gerade d!e mitileren Jahrgänge nicht ihre Leistungen abrufen und verschenkten

so manche Siegchance. irsgesamt erkämpften die Judoka aus Sachsen-Anhalt: zwei Gold,

eine Siirer und fünf Bronzemedaillen. Dazu kommen sieben fünfte- und sieben siebte Plätze.

Alles in aliem sind wir mit dem erreichten in 2025 ganz zufrieden. Manchmal muss man sich

besinnen und auch reaiistisch einschätzen, was unser kleiner Verband im Vergleich mit den

G roßen leisret.

Bericht zur MGV des JVST 2025



Wir möchten uns wieder bei allen Partnern wie z.B. dem Präsidium und Vorstand, der
jugendleitung, allen Trainerinnen und Trainern aller Vereine sowie den Kampfrichtern und
Kampfrichterinnen herzlich für die Unterstützung bedanken.

Halle den 06.1,1.2C25

Das Trainerteam
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10 Jahresrechnung2024
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Judo-Verband Sachsen-Anha [t e.V.

Kassenprüfer
Marion Schmidt
SilkeWnkter.
Britta Schmuck

Prüfbsrlcht der KassEnprüfer

Ort d€r Prüfung:

Termln der Prüfung: 18.09.2025

Prüfumfang: Kontrolte Kasse 2024
Kontrolte Bank 2024

Kontrotte Kasse 2025
Kontrotle Bank 2025

Magdeburg, 18.07.2025

Belege Nr.

Betege Nr.

7l1bis 1A12
1Ul57 bis 35/17

1/'l bis 5/26
1/1 bis 5/8

Auskunft €rtellte:

Prüfer

KontroLle Org.-Materiat zum 19.07.2025
Kontrotte Porto per 18.07.2025 Abschtuss
Aufnahme Bargetdbestand zum 1 g.O7.2O2S

Abschluss Protokottkontrotte Vorbestand

Herr Torsten Bonitz ats GF des JVST

Frau Steffi Weißer kooptierte Schatzmeisterin

Frau Marion Schmidt al.s Kassenprüferin des JVST
Frau Silke Winkter als Kassenprüferin des JVIST

Frau Britta Schmuck als Ersatzkassenprüferin JVST

Geschäftsstelle Magdeburg

Betege Nr.

Belege Nr,



Prüfergebnis:

1. Kontrolle der vorhergehenden Prüfberichte

Die beanstandeten Betege aus vorhergehenden Prüfungen wurden
kontrottiert. Atte Unterschriften wurden nachgefordert, so dass die
Beanstandung ats ertedigt betrachtet werden können.

2. Kontrolte Org.- Material, Port, Kasse

Sämttiche Org.-Materiatien werden durch Permanentinventur erfasst.

Es wurden alte Kassenbetege verbucht. Es sind keine weiteren Betege

Die Bestandsprotokolle für Materiat, Porto und Kasse befinden sich in
der Antage zum Kassenprüferbericht.

3. Stichprobenkontrolle der vorgel,egten Belege

lnsgesamt Lagen atte Betege der Kasse und der Bankvor.

Bezügtich beider Finanzkonten erfotgte eine stichpunktartige prüfung der
Betege nach dem Zufattsprinzip. Zunächst kann festgeste[t werden,
dass der weit überwiegende Teit der Betege ordnungsgemäß ist.

Die durchgeführten Buchungen auf den Kontenktassen stimmen mit den
Buchungsbelegen überein.

vorhanden.



Bei den nachstehenden Betegen sind fotgende Beanstandungen

festgestettt worden, die zu beheben sind:

Bank2O24

Betege 14116

28/ 4

35/15

Kasse 2024

BeLege 8/6

912
't1t10

11t13
11t17

11t18
11t19

Bank 2025

Betege 2t7
4t8

Kasse 2025

3t7

318

4t9
5/19

Ktärung mit DJB, Überweisung kann nicht
Nachvottzogen werden

Reisekostenabrechnung C. Atbrecht 1 €
zu viel ausgezahlt

Unterschrift Anweisungsbef ugler fehtt

Unterschrift Anordnungsbef ugter fehtt
Unterschrift Anordnungsbef ugter fehtt
Unterschrift Lehrgangsleiter fehtt
sachtiche Prüfung fehtt
U nterschrift sachtiche Prüfung fehtt
Anschrift Honorarkraft fehtt
Entfernung nicht prüfbar, Adresse fehlt

Unterschrift Fachreferent fehtt
Korrektur DJB fehtt

aktuetles Formutar verwenden
aktuetles Formutar verwenden
6 C Erstattung an S. Fröhtich

neues Dokument erstellen

Belege



5120

5121

sachtiche Prüfung fehlt
sachtiche Prüfung fehtt

4. Besondere Problemstel,tungen, Hinweise und Empfehtungen

lm )ahr 2o24war eine Sonderprüfung durch die Kassenprüfer notwendig,
weil das Präsidium diese erbeten hat. Das Problem waren mehrere zu

beanstandende Abrechnungen im Bereich der Trainer C Ausbitdung im

)ahr 2023, wetche erst 2024 abgerechnet worden sind und diverse

Probteme beinhatteten. Bezügtich der diversen Beanstandungen

verweisen wir auf die vorliegenden Protokotte in der Geschäftsstette.

Die Sonderprüfung erfotgt am 12.07.2024unterTeilnahme der drei

Kassenprüfer, des Geschäftsführers und der Schatzmeisterin.

Die Gesamtheit der Beanstandungen/Prüfungen führte zu einer
Diskrepanz in der Abrechnung in Höhe von insgesamt rund 1200,0@. lm
Ergebnis und auf Beschluss des Präsidiums wurde der Betrag
zurückgefordert und auch fristgerecht zurückgezahtt.

Alterdings entwickette sich dieses Thema dann zu einem Dauerbrenner
und stetlte die gesamte TrainerAus- und Fortbildung in Frage und
machte eine Zusammenarbeit nahezu unmögtich.

Auf Grund der misstichen Situation und vor attem zur Lösung des
Probtems im Sinne einer weiteren Zusammenarbeit, wurde dann am
O2.1O.2024 nach Aussprache atter Beteitigten unter Anraten des
Vorsitzenden der Rechtskommission ein Vergteich geschtossen, mit
fotgenden wesentlichen lnhatten:

je Unterrichtseinheit der Ontinemodute werden 12,S0€ bezahlt, damit
sind atte Ansprüche 2023 ertedigt
die Zusammenarbeit wird wieder aufgenommen und die Lehrtätigkeit
wird fortgesetzt



Durch die heutige Uberprüfung kann damit abschließend festgestettt

werden, dass alte aus dem Vergteich resuttierenden Zahtungen

unmittelbar nach Abschtuss des Vergleich vom 02.10.2024 am

04.10.2024 erfültt worden sind.

Auf Nachfrage der Kassenprüfer, wetche Sch[ussfotgerungen das

Präsidium aus diesem Vorfatl. gezogen hat, wurde uns durch die

Schatzmeisterin mitgeteitt, dass neue Formutare und Anweisungen

bezügtich der Abrechnu ngsmodaLitäten erstettt worden sind.

Damit betrachten auch wir als Kassenprüfer den Vorgang ats ertedigt und
bitten, zur Vermeidung erneuter Vorfätte dringend um die Einhaltung der
vorbezeichneten Anderungen.

Des Weiteren empfehten wir die Einarbeitung der Abrechnungsmodalitäten
in die Finanzordnung.

Attgemeine Empfehtungen:

Bitte unbedingt und unverzügtich die neuen Formu[are verwenden.

r'r, a füu,L-L

Ma on Sch dt Sitke Winkter Britta Schmuck

Honorarverträge untertiegen jetzt dem Vieraugenprinzip und müssen

durch die Schatzmeisterin freigegeben werden

Die Reiskostenabrechnung erfotgt jetzt gesondert und ist damit
übersichtticher

Die Auszahtung erfotgt erst, wenn die sachtiche Richtigkeit durch den
Fachrefe renten bzw. Präsid i u m sm itgtied bestätigt ist
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1O.2 Beschlussfassung Jahresrechnung 2024

Ja:

Nein:

Enthaltungen

Angenommen

Abgelehnt

1,L. Entlasung des Präsidiums und des Vorstandes

Ja

Nein:

Enthaltungen:

Angenommen

Abgelehnt

tr
n

tr
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12. Wahlen und Bestätigungen

12. t Wahl einer Wahlkommission

Wahlleiter: (VorschlagPräsidium) DanielAmiri

Beisitzer:

Beistzer:

Ja

Nein:

Enthaltungen:

Angenommen

Abgelehnt tr
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12.2 W ahl des Präsidiu ms

Präsident

Ja:

Nein:

Enthaltungen:

Angenommen

Abgelehnt

Ja:

Nein:

Enthaltungen:

Angenommen

Abgelehnt

Vizepräsident Sport:_

r
tr
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Vizepräsident Lehr- u nd Prüfungswesen:

Ja:

Nein:

Enthaltungen:

Angenommen

Abgelehnt

Schatzmeister/in:

Ja

Nein:

Enthaltu ngen

Angenommen

Abgelehnt

tr
tr

u
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12.3 Wahl des Vorstandes

Sportreferent/in

Ja:

Nein

Enthaltungen:

Angenommen

Abgelehnt

Ja:

Nein:

Enthaltungen:

Angenommen

Abgelehnt

Referent für Lehrwesen

tr
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Prüfu ngsreferent/in

Ja:

Nein

Enthaltungen:

Angenommen

Abgelehnt

Ka m pfric hterrefe re nt/i n

Ja

Nein

Enthaltungen:

Angenommen

Abgelehnt

Nein:

Enthaltungen:

Angenommen

Abgelehnt

tr

tr
T

Referent für Schulsport

Ja:

T
T
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Pressereferent/i

Ja

Nein

Enthaltungen

Angenommen

Abgelehnt

Referent/in fü r Behindertensport:

Ja

Nein:

Enthaltungen

Angenommen

Abgelehnt

Referent für Schulspo

Ja:

Nein:

Enthaltungen

Angenommen

Abgelehnt

tr

tr

T
u
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12.4 Wahl der Kassenprüfer

Nein:

Enthaltungen:

Angenommen

Abgelehnt

Ja

Nein:

Enthaltungen:

Angenommen

Abgelehnt

Ja:
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12.5 Wahl des Vorsitzenden der Rechtskommission

Ja

Nein:

Enthaltungen:

Angenommen

Abgelehnt

Referent für Lehrwesen

Ja:

Nein:

Enthaltungen:

Angenommen

Abgelehnt

tr

tr
tr
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12.6 Wa hl von Ehrenratsmitgliedern

Ja:

Nein:

Enthaltungen:

Angenommen

Abgelehnt

Ja

Nein:

Enthaltungen

Angenommen

Abgelehnt

tr

tr
T
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12.7 Bestätigung der Landesjugendleiterin

(o/e,'trte Järr'cz 1;

Ja

Nein:

Enthaltu ngen:

Angenommen

Abgelehnt

13 Beschlussfassung zu Anträgen

13. 1 Kam pfrichterordnu ng

Ja

Nein:

Enthaltungen:

Angenommen

Abgelehnt

r
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Antrag

zur Mitgliederversammlung des JVST e.V.
am 29.11.2025 in Barleben

Tagesordnungspunkt:

Antragsteller: Präsidium

Es wird die Anderung der Kampfrichterordnung des JVST hinsichtlich der Aufhebung der
kampfrichterorganisatorischen Aufgliederung der Landesebene in die Bezirke - aktuell den Bezirk
Halle/Dessau und den Bezirk Magdeburg - beantragt.
Eine entsprechende Synopse ist als Anlage beigefügt. Darin berücksichtigt sind neben den notwendigen
Anderungen zur Aufhebung der Bezirke auch kleinere deklaratorische Aktualisierungen hinsichtlich des
geltenden Regelwerkes und der Kampfrichterkleidung.

Alte Fassung: siehe Anlage (Synopse)

Neue Fassung: siehe Anlage (Synopse)

Begründung:

Die vorgeschlagene Anderung zur Aufhebung der Bezirke im Kampfrichterwesen dient vorrangig der
organisatorischen Vereinfachung, der Vereinheitlichung von Ausbildungsinhalten und der
Zentralisierung mit der damit einhergehenden personellen Flexibilität.
Mit dem sportlichen Wegfall von Bezirksmeisterschaften entfällt die Notwendigkeit kampfrichterseitig
Bezirksgrenzen aufrechtzuerhalten. Ohne Bezirksmeisterschaften entfällt weiterhin die Möglichkeit
Kampfrichter für diese Ebene im Rahmen einer Meisterschaft zu prüfen. Schon seit dem Wegfall der
Bezirksmeisterschaften erfolgen Bezirkskampfrichterprüfungen auf Privatturnieren, ohne dass die
Zugehörigkeit zu einem Bezirk relevant war.
Die Aus- und Weiterbildung in den bisherigen Bezirken erfolgte ausschließlich durch den jeweiligen
Bezirkskampfrichterreferenten, was bei Krankheit oder anderen Hinderungsgründen a)
Lehrgangsausfällen oder Verschiebung führte. Dem kann durch die Übertragung dieser Aufgabe auf die
Landeskampfrichterkommission flexibel begegnet werden, zumal zukünftig zentrale Lehrgänge
angedacht sind. Diese stellen überdies sicher, dass die Ausbildung im ganzen Land einheitlich ist.
Weitere Begründung bei Bedarf mündlich zur Mitgliederversammlung erfolgen.

U

Beschluss: angenommen / abgelehnt



alt neu

(1) Die Kampfrichterordnung regelt im
einzelnen:

Kampfrichterordnung des Judo -Verbandes

sachsen-Anhalt e. V.

(1) Die Kampfrichterordnung regelt das
gesamte Kampfrichterwesen im Judo-Verband
Sachsen-Anhalt e. V.sie umfasst die Tätigkeit
der Kampf- und Seitenrichter, der
Ka mpfrichterkomm isslon und des Obersten
Kampfgerichtes. Sie sichert die regelgerechte
Durchführung von Wettkämpfen.

l. Schulung, Aus- und Fortbildung der
Kampfrichter, Listenführer, Zeitnehmer und
Registratoren,
ll. Einsatz der Kampfrichter, Listenführer,
Zeitnehmer und Registratoren,
lll. Regelwerk,Kampfrichterkommission,
Oberstes Kampfgericht,
lV. Spesen/Kleidung, V. Ausnahmen.

§ 2 Schulung, Aus- und Fortbildung der
Kampfrichter, Listenführer, Zeitnehmer und
Registratoren

(1) Die Schulung, Aus- und Fortbildung der
Kampfrichter auf Bezirks- und Landesebene
sowie der Listenführer, Zeitnehmer und
Registratoren obliegt den
Bezirkskampf richterreferenten in Verbindung
mit dem Kampf richterreferenten.

a) Grundausbildungslehrgängefür
Kampfrichter auf Bezirksebene (Teilnahme auf
Vor-schlag des BKRO) und auf Landesebene
(Teilnahme auf Vorschlag der
Kampf richterkommission),
b) Fortbildungslehrgänge für die Lizenz auf
Landesebene (Teilnahme auf Vorschlag der
Kampf richterkommission),
c) Listenführer, Zeitnehmer und
Registratoren werden Lehrgänge nur bei Bedarf
durch-geführt.

§ L Geltungsbereich

(21 Lehrgänge

(1) Die Kampfrichterordnung regelt im
einzelnen:

Kampfrichterordnung des Judo -Verbandes

sachsen-Anhalt e. V.

(1) Die Kampfrichterordnung regelt das
gesamte Kampfrichterwesen im Judo-Verband
Sachsen-Anhalt e. V. Sie umfasst die Tätigkeit
der Kampf- und Seitenrichter, der
Kampfrichterkommission und des Obersten
Kampfgerichtes. Sie sichert die regelgerechte
Durchführung von Wettkämpfen.

l. Schulung, Aus- und Fortbildung der
Kampfrichter, Listenführer, Zeitnehmer und
Registratoren,
ll. Einsatz der Kampfrichter, Listenführer,
Zeitnehmer und Registratoren,
lll. Regelwerk,Kampfrichterkommission,
Oberstes Kampfgericht,
lV. Spesen/Kleidung, V. Ausnahmen.

§ 2 Schulung, Aus- und Fortbildung der
Kampfrichter, Listenführer, Zeitnehmer und
Registratoren

(1) Die Schulung, Aus- und Fortbildung der
Kampfrichter auf Bezirks- und Landesebene
sowie der Listenführer, Zeitnehmer und
Registratoren obliegt den-

@
mit dem Kampf richterreferenten.

a) Grundausbildungslehrgängefür
Kampfrichter auf Bezirksebene {+eilHhrx€-e.uf-
Ver sehlag des BKRO) und auf Landesebene
(Teilnahme auf Vorschlag der
Kampfrichterkommission),
b) Fortbildungslehrgänge für die Lizenz auf
Landesebene (Teilnahme auf Vorschlag der
Kampfrichterkommission),
c) Listenführer, Zeitnehmer und
Registratoren werden Lehrgänge nur bei Bedarf
durch-geführt.

§ l Geltungsbereich

l2l Lehrgänge



mindestens 3/4 der zu erreichenden Punktzahl
in jedem Prüfungsfach erreicht wurden. Die
praktische Prüfung erfolgt durch den Einsatz bei
einer offiziellen Meisterschaft des

Landesverbandes, Kreis- und
Bezirkskampfrichter bei einer
Bezirksmeisterschaft bzw. bei Turnieren durch
den zuständigen
Bezirkskampf richterreferenten,
Landeskamprichter bei einer
Landesmeisterschaft. Besteht der Anwärter die
Prüfung, erhält er die Lizenz als Kampfrichter
auf Landesebene für die beiden nächsten
Sportiahre. Er hat bei allen
Landesveranstaltungen freien Eintritt und weist
sich durch den DJB-Kampfrichterpass aus.

(10) Die Lizenz muss innerhalb von zwei
Jahren in den vom Judo-Verband Sachsen-
Anhalt e.V.

ausgeschriebenen Kampf richter-
Fortbildungslehrgängen erneuert werden.
Unabhängig davon sollten alle Kamprichter
jährlich einen entsprechenden
Fortbild u ngslehrgang auf ihrer Ebene besuchen,
um in der erforderlichen aktuellen
Regelkenntnis zu sein. Landeskampfrichter, die
bei Fortbildungslehrgängen des Judo-
Verbandes Sachsen-Anhalt e.V. mehr als einmal
fehlen, müssen einen
Grundausbildungslehrgang für Anwärter auf
Landesebene mit Prüfung absolvieren, wenn sie
ihre Lizenz wieder erwerben wollen.

(11) Besteht ein Anwärt€r in der Reihenfolge
1- 3 den jeweiligen Punkt nicht mit 3/4 der
möglichen Punktzahl bei der Prüfung, so kann
er für den nächsten Punkt der Prüfung nicht
zugelassen werden. Er bleibt aber Anwärter
und kann bei einer der nächsten Prüfungen
diese wiederholen.

§ 3 Einsatz der Kampfrichter, Listenführer,
Zeitnehmer und Registratoren

(1) Für den Einsatz bei allen offiziellen
Veranstaltungen des Judo-Verbandes Sachsen-
An ha lt
e.V. ist 62 Jahre die oberste AltersBrenze.
Der Einsatz als Kampfrichter ist bis zum Ende
des Jahres möglich, in dem der Kampfrichter
diese Altersgrenze erreicht.

mindestens 3/4 der zu erreichenden Punktzahl

in.iedem Prüfungsfach erreicht wurden. Die

praktische Prüfung erfolgt durch den Einsatz bei

einer offiziellen Meisterschaft des

Landesverbandes, für Kreis- und
Bezirkska mpf richter bei-ei]l€+-

bei Turnieren du+€E

aen zustenaigen Be

mit Anwesenheit eines Mitglieds der
Kampfrichterkommission, Landeskamprichter
bei einer Landesmeisterschaft. Besteht der
Anwärter die Prüfung, erhält er die Lizenz als
Kampfrichter auf Landesebene für die beiden
nächsten sportjahre. Er hat bei allen
Landesveranstaltungen freien Eintritt und weist
sich durch den DJB-Kampfrichterpass aus.

(10) Die Lizenz muss innerhalb von zwei
Jahren in den vom Judo-Verband Sachsen-

Anhalt e.V.

ausgeschriebenen Kampf richter-
Fortbildungslehrgängen erneuert werden.
Unabhängig davon sollten alle Kamprichter
jährlich einen entsprechenden
Fortbildungslehrgang auf ihrer Ebene besuchen,
um in der erforderlichen aktuellen
Regelkenntnis zu sein. Landeskampfrichter, die
bei Fortbildungslehrgängen des Judo-
Verbandes Sachsen-Anhalt e.V. mehr als einmal
fehlen, müssen einen
Grundausbildungslehrgang für Anwärter auf
Landesebene mit Prüfung absolvieren, wenn sie

ihre Lizenz wieder erwerben wollen.

111) Besteht ein Anwärter in der Reihenfolge
1- 3 den jeweiligen Punkt nicht mit 3/4 der
möglichen Punktzahl bei der Prüfung, so kann
er für den nächsten Punkt der Prüfung nicht
zugelassen werden. Er bleibt aber Anwärter
und kann bei einer der nächsten Prüfungen
diese wiederholen.

§ 3 Einsatz der Kampfrichter, Listenführer,
Zeitnehmer und Registratoren

(1) Für den Einsatz bei allen offiziellen
Veranstaltungen des Judo-Verbandes Sachsen-

Anhalt
e.V. ist 62 Jahre die oberste Altersgrenze.
Der Einsatz als Kampfrichter ist bis zum Ende
des Jahres möglich, in dem der Kampfrichter
diese Altersgrenze erreicht.



(3) Die Ausbildungslehrgänge für Anwärter
sowie die Fortbildungslehrgänge für die
lizenzierten Kampfrichter werden von dem

.ieweiligen BKRO in Verbindung mit dem
Kampfrichterreferenten ausgeschrieben.

(4) Fortbildungslehrgängefürlizenzierte
Kampfrichter auf Landesebene werden vom
Kampfrichterreferenten ausgeschrieben.

(5) Anwärter für die Landesebene müssen,
um zur Prüfung zugelassen zu werden, im
ersten Jahr einen Anwärterlehrgang
(Regelkunde) und im zweiten Jahr einen
Prüfungslehrgang (Schwerpunktbildung) mit
schrift lichen und mündlichen Prüfungen
besuchen. Die Prüfung wird von der
Kampf richterkommission abgenommen.

(6) Die Bewerber für die Lizenz auf
Landesebene müssen mindestens zwei Jahre
Kampfrichter auf Landesbezirksebene sein und
mindestens den ll. Kyu besitzen oder im
gleichen Kalenderjahr erlangen.
Für die Erteilung der Lizenz (Landes- und
Bundesebene) ist 50 Jahre die oberste
Altersgrenze (es gilt des Jahr, in der Anwärter
50 Jahre alt wird).
Anwärter zur Prüfung müssen bei der Meldung
berücksichtigen, dass bei der praktischen
Prüfung diese geforderte Altersgrenze nicht
überschritten werden kann.

(7\ Die Anwärter müssen eine Prüfung
ablegen, die aus drei Teilen besteht:
a) schriftliche Prüfung mit Listenführung
b) mündliche Prüfung
c) praktische Prüfung (Einsatz bei
M eiste rschaften ).

(8) Die Lizenzierung tritt nach erfolgreicher
Prüfung mit folgenden Alters- und
Graduierungsvoraussetzungen in Kraft :

Kreiskampfrichter 13 Jahre lV. Kyu

Bezirkska m pfrichter 15Jahre lll. Kyu

Landeskampfrichter 17 Jahre ll. Kyu

(9) Die Prüfung wird von der
Kampfrichterkommission abgenommen. Die
Kommission entscheidet darüber, ob der
Anwärter nach abgelegter schriftlicher und
mündlicher Prüfung zur praktischen Prüfung
zugelassen wird. Entscheidend ist dabei, dass

(3) Die Ausbildungslehrgänge für Anwärter
sowie die Fortbildungslehrgänge für die
lizenzierten Kampfrichter werden von d€m-
je\ri eiligen g(RO id dem
Kampf richterreferenten ausgeschrieben.

(4) Fortbildungslehrgängefürlizenzierte
Kampfrichter auf Landesebene werden vom
Kampf richterreferenten ausgeschrieben.

(6) Die Bewerber für die Lizenz auf
Landesebene müssen mindestens zwei Jahre
Kampfrichter auf Landesbezirksebene sein und
mindestens den ll. Kyu besitzen oder im
gleichen Kalenderjahr erlangen.
Für die Erteilung der Lizenz (Landes- und
Bundesebene) ist 50 Jahre die oberste
Altersgrenze (es gilt des Jahr, in der Anwärter
50 Jahre alt wird).
Anwärter zur Prüfung müssen bei der Meldung
berücksichtigen, dass bei der praktischen
Prüfung diese geforderte Altersgrenze nicht
überschritten werden kann.

(7) Die Anwärter müssen eine Prüfung
ablegen, die aus dreiTeilen besteht:
a) schriftliche Prüfung mit Listenführung
b) mündliche Prüfung
c) praktische Prüfung (Einsatz bei
Meisterschaften).

(8) Die Lizenzierung tritt nach erfolgreicher
Prüfung mit folgenden Alters- und
Graduierungsvoraussetzungen in Kraft :

Kreiskampfrichter 13 Jahre lV. Kyu

Bez irkska m pfrichter 15Jahre lll. Kyu

Landeskampfrichter 17 Jahre ll. Kyu

{9) Die Prüfung wird von der
Kampfrichterkommission abgenommen. Die
Kommission entscheidet darüber, ob der
Anwärter nach abgelegter schriftlicher und
mündlicher Prüfung zur praktischen Prüfung
zugelassen wird. Entscheidend ist dabei, dass

(5) Anwärter für die Landesebene müssen,
um zur Prüfung zugelassen zu werden, irn-
e+st€nJehr einen Anwärterlehrgang
(Regelkunde) c{djm-rryeit€nJeh{-ein€n-
Prüfungslehrgang {Sehwerp u n ktbild u ng) mit
schrift lichen und mündlichen Prüfungen
besuchen. Die Prüfung wird von der
Kampfrichterkommission abgenommen.



Ausnahme: sollte ein Kampfrichter
über diese Altersgrenze hinaus bereit sein

mitzuarbeiten, kann wenn die erforderlichen
Leistungen erbracht werden in Abstimmung mit
der Kampfrichterkommission der betreffende
Kampfrichter weiter zu Veranstaltungen des

.l udo-Landes Verbandes Sachsen-Anhalt e.V.

eingesetzt werden.

\2) Der Kampfrichterreferent ist für den
Einsatz der Kampfrichter bei Veranstaltungen
auf Landesebene des Judo-Verbandes Sachsen-

Anhalt e.V. verantwortlich.

(3) Für Veranstaltungen auf Bezirksebene
des Judo-Verbandes Sachsen-Anhalt e.V. ist
diese Aufgabe dem Bezirksobmann zu

ü bertragen.

(4) Listenführer, Zeitnehmer und
Registratoren stellt bei allen Veranstaltungen
des JudoVerbandes Sachsen-Anhalt e.V. der
jeweilige Ausrichter.

§ 4 Regelwerk, Kampfrichterkommission,
Oberstes Kampfgericht

(1) Für das Regelwerk ist die
Kampfrichterkommission zuständig

(3) Die Amtszeit der
Bezirkskampfrichterreferenten in der
Kampfrichterkommission beträgt 4 Jahre

(4) Der Kampfrichterreferent trifft sich
mindestens zweimal im Jahr mit dem BKRO zu
einem lnformationsaustausch sowie
Auswertung von Veranstaltungen.

(5) Bei Landesmeisterschaften und
sonstigen Spitzenveranstaltungen des.Judo-
Verbandes Sachsen-Anhalt wird vom
Ka mpf richterreferenten ein Oberstes
Kampfgericht, bestehend aus
Mitgliedern der Kampfrichterkommission,

Ausnahme: Sollte ein Kampfrichter
über diese Altersgrenze hinaus bereit sein

mitzuarbeiten, kann wenn die erforderlichen
Leistungen erbracht werden in Abstimmung mit
der Kampfrichterkommission der betreffende
Kampfrichter weiter zu Veranstaltungen des

J udo-Landes Verbandes sachsen-Anhalt e.V.

eingesetzt werden.

(2) Der Kampfrichterreferent ist für den
Einsatz der Kampfrichter bei Veranstaltungen
ar#+and€seberre des Judo-Verbandes Sachsen-
Anhalt e.V. verantwortlich.

(3) Für Veranstaltungen auf Bezirksebene
des Judo-Verbandes Sachsen-Anhalt e.V. i€!
kann diese Aufgabe C€m-g€zi+k€€bma{+
ernem M itglied der Kampfrichterkommission
übertragen werden.

{4) Listenführer, Zeitneh mer und
Registratoren stellt bei allen Veranstaltungen
des.JudoVerbandes Sachsen-Anhalt e.V. der
jeweilige Ausrichter.

(51 Für Cen Einsat. sewie für Cie Ass und
FertbilCsng der KampfriEl'ter auf Berirk.ebene
i@is-

§ 4 Regelwerk, Kampfrichterkommission,
Oberstes Kampfgericht

(2) DieKampfrichterkommissionbesteht
aus dem Kampf richterreferenten und i€-€.in€*.
Vertreter Cer Bezirke, mindestens einem
weiteren Kampfrichter, der vom
Kampfrichterreferenten eingesetzt und ggf.
entlassen wird.

(5) Für den Einsatz sowie für die Aus- und
Fortbildung der Kampfrichter auf Bezirksebene
ist der jeweilige Bezirksobmann zuständig.

(2\ DieKampfrichterkommissionbesteht
aus dem Kampfrichterreferenten und je einem
Vertreter der Bezirke.

(1) FüF Es gilt das Regelwerk des DJB.ist4i€-
kmp{Fi€ht€+k€ i i€=

@
minCestens zweimel im rahr mit dem BKRO :s
@
@



eingesetzt. Dieses Kampfgericht kann bei

formellen Fehlern eingreifen, ansonsten hat es

nur eine beratende Funktion (gemäß dem

DJBKommentar Art. 14 der sportlichen Regeln)

(6) Bei allen Landesveranstaltungen übt die

Kampfrichterkommission eine überwachende
Funktion aus.

l7l DieKampfrichterkommissionkann
einem bereits lizenzierten Kampfrichter die

Lizenz entziehen, wenn die Kommission 2u der
Ansicht gelangt, dass die Leistung des

Kampfrichters nicht mehr ausreicht. Die Lizenz

kann durch eine erneute Prüfung wiedererlangt
werden.

§ 5 Spesen und Kleidung

(1) Bei offiziellen Einsätzen als

Kampfrichter werden
Vergütungen/Auslagenersatz gemäß

Finanzordnung § 12, Anlage: 4 des ludo-
Verbandes Sachsen-Anhalt e.V. erstattet

(2\ Die offizielle Kleidung als Kampfrichter
bei Einsätzen besteht aus:

schwarzer Blazer
lange mittelgraue Hose

weißes Oberhemd
dunkler Binder
dunkle Socken

Kampf richter-Abzeichen

§ 6 Schlussbestimmungen

(1) Ausnahmen von dieser Ordnung
können nur durch die Kampfrichterkommission
des Judo Verbandes Sachsen-Anhalt e. V.

vorgenommen werden.

l2l DievorstehendeKampfrichterordnung
tritt mit ihrer Bestätigung durch die
M itgliederversa m m lu ng des Judo-Verbandes
Sachsen-Anhalt e. V. am 14.03.20L5 in Kraft.

@
@
xampe€{i€hträ€steh€{d-.{€-
@
ei@
fermellen Fehlern eingreifen, ansensten hat es

@
DJBKemmentar Art, 14 Cer sPertlichen Regeln),

{6}(3) Bei allen Landesveranstaltungen übt die

Kampfrichterkommission eine überwachende

Funktion aus.

g)(4) Die Kampfrichterkommission kann

einem bereits lizenzierten Kampfrichter die

Lizenz entziehen, wenn die Kommission zu der
Ansicht Belangt, dass die Leistung des

Kampfrichters nicht mehr ausreicht. Die Lizenz

kann durch eine erneute Prüfung wiedererlangt
werden.

§ 5 Spesen und Kleidung

(1) Bei offiziellen Einsätzen als

Kampfrichter werden
Vergütungen/Auslagenersatz gemäß

Finanzordnung § 12, Anlage: 4 des Judo-

Verbandes Sachsen-Anhalt e.V. erstattet

12\ Die offizielle KleidunB als Kampfrichter
bei Einsätzen besteht aus:

schwarzer Blazer

lange mittelgraue Hose

weißes Oberhemd
Cur*+,er D]B Binder
dunkle Socken

Kampfrichter-Abzeichen.

§ 6 Schlussbestimmungen

(2) DievorstehendeKampfrichterordnung
tritt mit ihrer Bestätigung durch die
M itgliederversammlung des ludo-Verbandes
Sachsen-Anhalt e. V. am !L€3Je15 29.77.2025
in Kraft.

1

2
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5

1.

2.

3.

4.

5.

6.

{1) Ausnahmen von dieser Ordnung
können nur durch die Kampfrichterkommission
des Judo Verbandes Sachsen-Anhalt e. V.

vorgenommen werden.



Mitgl iederversam ml ung des

J udo-Verba ndes SachsenAnhalt e.V.

am 29.1L.2025 in Barleben

L3.2 sonstige Anträge

Ja

Nein

Enthaltungen:

Angenommen

Abgelehnt
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Mitgliederversamml ung des

Judo-Verba ndes SachsenAnhalt e.V.

am 29.1L.2025 in Barleben

14. Ha usha ltsa ngel egenheiten

L4.L Vorläufiger Bericht Haush alt 2025

L4.2. Entwurf Haushalt 2023



Mitgl iederversam ml ung des

Judo-Verba ndes SachsenAnhalt e.V.

am 29.1t.2O25 in Barleben

L5. festlegung des Ortes der MV 2026

16. verschiedenes



Mitgl iederversa m mlung des

J udo-Verba ndes SachsenAn halt e.V.

am 29.1L.2025 in Barleben

17. Schluss der Mitgliederversammlung


